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Marita Krauss und ihr Team legen hier eine  Bilanz von 15  Jahren 
Lehrstuhlarbeit vor: von Lehre, Forschung, Publikationen und 
Projekten, von gemeinsamer Arbeit und Exkursionen, ergänzt 
um kollegiale Blicke von  außen.
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„Augspurg, die hochberuehmpte vnd weitbekannte Statt, artlich in Grund 
gelegt“, 1588, Holzschnitt von Sebastian Münster
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Eva Bendl

Inszenierte Geschichtsbilder

Bayerische und Schwäbische Landesgeschichte – das klang in 
meinen studentischen Ohren irgendwie verstaubt und provin­
ziell. Das ist bestimmt nichts für Zugezogene, befürchtete ich. 
Doch schon in meinem ersten Seminar am Lehrstuhl von Prof. 
Marita Krauss wurde ich eines Besseren belehrt. Ich stieß auf 
eine große Offenheit gegenüber unterschiedlichsten Ansätzen 
und Themen. Mir wurde klar, dass sich die „twists and turns“ 
der historischen Wissenschaften nirgends besser ausprobieren 
lassen als im kleinen Raum – nie ohne dabei überregionale und 
transnationale Entwicklungen und Tendenzen aus dem Blick 
zu verlieren. Das Große im Kleinen sichtbar zu machen und 
gleichzeitig die Singularität der Vorgänge „vor Ort“ hervorzu­
heben, war Marita Krauss stets ein Anliegen und zeigte mir die 
Möglichkeiten regionalhistorischen Forschens auf. Mir ist vor 

Der Museumsstand mit Kurzkonzept und Imagefilm, 2008,  
Fotos Sudetendeutsche Stiftung



131allem der Enthusiasmus in Erinnerung geblieben, mit dem Ma­
rita Krauss und ihr Lehrstuhlteam Analysemethoden wie zum 
Beispiel Mental Mapping, kollektive Biografien oder Netzwerk­
theorie vermittelten. Diese Aufgeschlossenheit für die Vielfalt 
der Herangehensweisen und Inhalte historischer Forschung 
wirkt bis heute nach. 

Im Zeitzeugenprojekt „Geschichte transnationaler Wechsel­
beziehungen zwischen Deutschland und Ostmitteleuropa“, das 
in Kooperation mit der Sudetendeutschen Stiftung 2008 be­
gann, lernte ich die Grundlagen des Forschungsfeldes Oral 
 History kennen. In meiner jetzigen Arbeit als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Museum Oberschönenfeld profitiere ich 
 immens von den in diesem Zusammenhang erworbenen Fähig­
keiten zum Führen und Interpretieren von Interviews. Die kon­
zeptionellen Überlegungen zur Einrichtung des Sudetendeut­
schen Museums verstärkten mein Interesse an Public History. 
Gemeinsam mit Forschenden anderer Lehrstühle entstand die 
 Arbeitsgruppe Forum Musealisierung, dessen Vortragsreihen 
und Workshops am Lehrstuhl von Marita Krauss eine Heimat 
fanden.

Das Schönste an meiner Zeit am Lehrstuhl für Bayerische 
und Schwäbische Landesgeschichte war für mich die Vielfalt 
der Themen: Projekte wie „Flussgeschichten – der Lech“, „die 
bayerischen Kommerzienräte“, sowie die Mitarbeit von Marita 
Krauss bei  der Konzeption des NS­Dokumentationszentrum 
München brachten stets neue Aspekte in den Blick und neue 
Thesen ins Gespräch. Die Beschäftigung mit verschiedenen his­
torischen Epochen und mit oftmals marginalisierten Menschen 
sowie grenzübergreifende Perspektiven standen häufig im 
 Mittelpunkt. Eine Folge von letzterem war die Erweiterung der 
Lehrstuhl­Denomination zu „Europäische Regionalgeschichte 
sowie Bayerische und Schwäbische Landesgeschichte“. 

Ohne die Ermutigung von Marita Krauss und ihren Glauben 
an meine wissenschaftlichen Fähigkeiten hätte ich mich nach 
dem Master­Abschluss sicherlich nicht an das Projekt Disserta­
tion zum Thema „Inszenierte Geschichtsbilder“ herangewagt. 



132 Ihre Tipps und Anregungen nicht nur in Bezug auf die For­
schung, sondern auch für Lehre, Vorträge, Tagungen und vieles 
mehr waren Gold wert. Besonders in Erinnerung geblieben ist 
mir, wie sehr ihr der Austausch der am Lehrstuhl Forschenden 
untereinander am Herzen lag: In Kolloquien und insbesondere 
bei den „Thesentagen“ kam es zu intensiven Gesprächen und zu 
so  manchem  Aha­Erlebnis.  Es  wurde  an  Gliederungen  und  
 Fragestellungen gefeilt, verschiedene Methoden diskutiert sowie 
Thesen erarbeitet, widerlegt oder zugespitzt. Erschöpft, aber mit 
viel „Gedankenfutter“ und neuen Ideen für die eigene For­
schung verließen die Beteiligten den Seminarraum. 

Dr. Eva Bendl ist Leiterin der Sammlung des Museums Oberschönenfeld. 
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